
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Philemon u. Baucis

Gounod, Charles

Berlin, [ca. 1890]

Akt III

urn:nbn:de:bsz:31-83141

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-83141


DRITTERK AUFZUC

Die Hütte Philemons hat sich in einen glänzenden Palast verwandelt .
Der

ERSTER AUFTRITT .

PHILEMON . BAUCIS .

ag erwacht .

Beide in derselben Stellung , wie am Schluss des ersten Aufzuges ; sie sind
während ihres Schlafes wieder jung geworden .

BAUCIS ( träumend ) .

Zdrilich vwolltè ich dſhbn, 2147

( Von aussen hört man Vogelgesang . Sie erwacht . )
Schion erdbnei Hoεlus αοinε Den Jag brichit amn!

Steht seufzend aut . )

D 8
2 76 6 7¹ 2 77 55Ling .

( Sieht sich um. )
ODocht vweιν ] Hainden ½νr, ον , εeοοιιανα νe ?
Hin LHalascb, Steſil ' hier , so grnosçs dind , neicſt vunde licſit ,
Veo nocſi gestern vbα die REleine Hutte Schilicſt
Vas ist aus vſin dden vulu gerοοννu e ? ο bin ich ?

( Sicht Philemon . )

Mie , ein Fungling schiläſt dont ? 0
Wie inicſhi beis dirdehbEhᷣt

Der Hrinmnefiiug holdlen Schiimimen !
Die 2 Huige 8e7ι 70 ＋ ECI
Main Hlens kdulscſit Sicht nmimen :
Erist ' s , ncuin Hfiilemomn ès içt,t hein , Nauim, ; en lebt
Meicſt giisgtH jubeαν ’ æfnse Hoſffen ,
Lundèe Luifte frihi ich Samnαf eid , il
Mein Hleie Siehit den Hlinine ] , 0ſfen !

( Nimmt einen Metallspiegel von der Waänd und betrachtet sich . )



Jcli bin ſting , coiο en.
Er darf inicſi lieben , lchi bliu §e
Flole das Lebéeſt imbin lacllet ,
HOeun ⁊uie éeinsd bin icht Sehòn !
Lemnæesdſuenα umeçt, Eimοε ] ] αl .
Oa icſi ſung micſi danſf Se -
Shisge , Soſililiminen declel , Iſeße,
eines Philenmoi ,
Sauefil ole Cinαο⁷t, eimuοiHet iſun.

Jeluen , Sliſuie JY .

ν 57εFbemunbild .

DUETI .
BAUCIS ( nänert sich Philemon und ruft ihn an) .

Jſilciomuα HAünsl dlil ſich . ?

PHILILEMON ( erwacht
Lla , ꝛben miſt nicſ ?

( Sieht Bauéis und erhebt sich .
Halchi ein Godl , lenbetè “ dleinen Schinit , hueſien ,
Juunges HAüdcſen “

BAUOCCI
Halcht cin , Gott “ ? . His! 25 (Loieim, geblendet
Cud , fat Slcht dein Geddchitnle kreulos & 8 Sνοννpα
Hualleimon , fecsihes - dlet fieh , Iiαht Ie

PHILEMON .

Ja , Baucis glelcſtiœst du , als Sie inh Jugu,,qu Surdſlle .

BAUCIS .
Cud ale mde eν οννα⁰ ] Sej ] ⁵ LYEαο
Fhilenlous Mange mudlle , f
Als voll . Jugueledt alh , Luubb de, Yονfieil ziim iigt —
CAa¹ , ig , daος Huenoο,α , αuννά εειν̊en , RBuldle Oigſe

PHILEMON .
Hduucis “

I AUCIs (in seine Arme eilend ) .
UiEοσ JPelje JIoin Sfbupete eν ] Hel . Tοοσesανε

Zſi dleine , Slliite Melodliè
ali gehiòit , Spfracſt es lLati - ih, neine¹nν tmuiuοçi ?: : SLe
In , des , Haten den Gotter , Fußpitesn sbièg ſlemledler ,
Scuif , duν dunſεαεννꝰ ᷣmve - , Lluilbe deι ‚,νννα ννͤ H,ν fανιH ᷣlt ,
ſachite Scſidi ein -s dl0 . ſaing , Liess dlusſ, , Honzent Cgliiſtent ,

Llicss dles Lellæ , dei vergessnen , ꝛln-s Sciuienme did , Blluſent ,
CJud Zaſiltè “ S dei Lueis flun duusir , GastUi - &¹νν



PHILEMON .

Veichiluns ?
ien dden, Cbenfdiuss -

A
Die FJugendliebe ꝛuud éeν ννε,es “ Lebèen !

FJulhilen, al Hosii dliesen lippl ,
ILaß FHl Ie

O, dlil Cοl 27 ααεο αα

Beide umarmen sich .

BAUCIS und PHILEMON .

Ac , ic f¹s gddlins ,
HDin ins Auge blicꝶen ,
Ai die Himmtg dic - t dmuuchen .

Seli 5 Hiteliche 771
VMein, es is , ꝶheiν auliͤl !

Uiell , 75ν 50 Fertten .

Fuscſiliug - iclt mit Leteb ,
Lcſi faibl “ ih de , HBintel
Neues FJugendlfellen .

PHILLEHMON .

Nun lächelt uns des Lebens Sonne wieder ,
Und strahlend winken Hoklnungen und Frèuden !

BAUCIS .

Wer lührte uns in dieses Zauberland ?
Wer schuf aus unsrer halbzerfallnen Hütte
Den herrlichen Palast ? . . . und welches Los
Ereilte wohl das unglücksel ' ge Volk ,
Das sich der Götter Zorn auls Haupt geladen ?
Gedenke ich der Armen bittren Schicksals ,
Bin ich beschämt ob unsres eignen Glücks ! —
Kaum wage ich , errötend zu geéstehen ,
Wie ich dich liebe !

P HILIEI M ON.

Wiederhole mir
Das wunderbare , goldene Himmelswort !

BKUCIS dächelnd ) .

Philemon , ſindest du mich schön , wie früher ?

PHILEMON .

Entzückender als je ! Mit einem Kuss
Beschwöre ich die Wahrheit .

Will sie umfangen .

ei , Guuι fο cSuusſ itmd fold ,



24 —

BAUCIS ( ähm entschlüpfend ) .

Ich erlasse
Den Schwur !

PHILEMON .

Du fliehst mich ?

BAUCIS Gchelmisch ) .

Haben wir nicht Frist
Genug zum Küssen und zum Kosen noch ?

P HILERM ON.

Wir müssen jegliche Sekunde nützen !

BAUOCIS .

Wenn einen Kuss du willst , dann hole ihn !
Ich schenke dir ihn , wenn du mich erreichst .
Nicht lang gesäumt !

Sie entschlüpft übermütig in den Garten . )

PHILEM ON.

Das büsst du mir , du Schelm !
( Er eilt ihr lachend nach . )

ZWEITER AUFTRITT .

PHILEMON . VVULKAN.

VVULK AN ( ihm in der Thür entgegentretend )

Halloh , mein Freund . . . 8s0 ganz aus Rand und Band ?

P HILEMON ( niederkniend ) .
0 Herr , wie soll ich meinen Dank bezeugen ?

VULKAN .

Mir danke nicht . . . ich habe Mitgefähl
Und hätte einen braven Ehemann
Aufs neuée nicht Getahren ausgesetazt ,
Vor denen einmal ihn der Zufall wahrte .

P HILHMON ( sich erhebend ) .
So muss ich dem Gefährten Ehrfurcht zollen ?

VULEKAN .

Freund , glaube mir , und warte mit dem Dank ,
Bis dass dein Weib erst wieder alt geworden .
Ich mein ' es glit mit dir . . Glit einem Seutzer . )

und spreche aus Erfahrung !



PHILEMON .

Du kennest Baucis nicht ! Geèstatte mir ,
Sie einzuholen ! Eine Ewigkeit
Erscheint es mir , dass ich von ihr getrennt .

VULEKAN .

Du liebst sie sehr !

PHILEMORN .

Im Grunde meines Herzens !
Ein treues Weib ist wohl der höchste Schatz ,
Den uns der Götter Huld bescheren kann ;
Und mögst dereinst , mein lieber Gast , aueh du
Dies Glück geniessen !

ODrückt ihm die Hand und geht in den Garten )

VULK AN.

Bin dir sehr verbunden ! —

» Ein treues Weib ist wohl der höchste Schatz -
Das sagt er mir ! — Es ist zum rasend werden !

DRITTER AUFTRITT .

VULRXN . JUPITER .

JUPITER (tritt durch die Mittelthüre ) .

Vulkan , was giebt ' s ? Du scheinest missgestimmt !
VUILK AN.

Ich sann darüber nach , ob dein Géschenk ,
Mit dem verschwendrisch du dies Haus bedacht ,
Auch wohl zum Segensquell geréichen wird ?

JUPITER .

Sahst du das Pärchen ? . . Ist e

VULEKAN .

S jetat zufrieden ?

Den Gatten sprach ich . . . er war überselig .

JUPITER .

Und wo weilt Baucis ?

VULKAN .

Sie ist ihm entschlüpft .
( Zum Fenster déèutend . )

Da blick hinaus ! — Dort hinter jenen Myrten
Verbirgt sie sich , wie eine junge Braut ,
Die übermütig den Geliebten neckt .
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UPITE1
Wie schön ! Wie wunderschön ! leh muss gestehen .
Dass seit Alkmenen niè ein sterblich Weib
Mein Herz gerührt , wie jenes zarte Wesen .
Sie kommt hieher lass mich mit ihr allein
Und sorge , dass Philemon uns nicht stört !

VVLKAN ( heiseite ) .

Sagt ' ich es nicht !— Du armer Ehemann !
Zu Jupiter einlenkend . )

Wir sollten lieber jetzt von dannen wandern
IPITER ihn unterbrechend , mit Nachdruck ) .

Spar ' deine Worte ! — Thu ' , wie ich befohlen !
( Er bedeutet Vulkan , sich durch die Seitentnür zu entternen : dsraut eilt

BAILIU6

er zum Fenster , bliekt hinaus und folgt dann Vulkan

VIERTER AUFETRITT .
Is ( kommt schnell gelaufen und bleibt auf der Schwelle stehen )

ARIE.
Jeine heln , hiat eñ denlborene ;
Anmen Ifilemon , fasSeheet udαννονοινιu “ ννννe ,
Odes denliebhbi o, ]
Silles Jrätumen dddüein , Alnb - mui , JelæH Gendlss .
Iie alles fien lachèt .
Halehi ein rbοiliοοανn. Dusfl
Qulel , dhnn Hallel Mefel
Ldules , Heßpſihne , ſümmmell : ocſe Lulſfel
NDièe Aaliii met , ιναεεαάj ] aoel

HJuudl. 3 Jocfeναα “⅛Vunefl .
Nie Loglein , in den Astbeigen.
8⁷ Jallomm . Fioißt ddſeunn ,
Die Mapſel sanfl sicht ueigen ,
Haas genstUο hνiνEνl sleigen ,

Lieb enfiildI , jeden , Sunne !
Hiæ Liglein in, dlen Anreibigen ,
57 Fnpht dlain ,
Iie tbiie - . iſ , Ge. Sονν

ils ſiisgem , labiten Hſane :
O, ⁊oie alles ſien ſagſet .
Malaſt ein . goguονοε ,
Aeli , Outell , di , LIau . qnαοονfeliel

Jeßliuns , fimumndbisανά LIf
Die MMulili : pieil enονανεilhEl .

5

CJud , miicſt PocREεUif 77%f
( Sie neigt sich séitwürts und horcht . )



Docſ Still οα, “ οαeiut doοι ονονα ονE˙ . ?
Cilll tcαf˙i,t die Stiimme mun “

AC Jireulose , Jaq döidl V 75
SVill d Gatten Lerlangen . —

( Kommt lachend in den Vordergrund )
Lla ] ſia ſia fa !

Ja , er Soll
Licbονονi
Ni , rwarnten .
Denm , muein Lill
Locſet Iſin : Fndelt
Huiin Gantent .
Licbe SMA- l
In dlen Bimtol ,
Den gamten .
Jyll min ein , KuisSehen vattiben ,
Das ichi iin mi , densag , aν . Sellein ,

Lumuglich an dliè Ltebè Slauiben .
ACαά , ( Gie oben .

JAd “ Ja , 67. Holl 6 .

FUNFETER AUFETRITT .

JUPITER . BAUOCIS.
JIPITE HE (tritt Baueis , die sich entfernen will , entgegew ) .

it

Ich grüsse dich , du holder Frühlingsmorgen !
B AIUCIS ( schüchtern ) .

Erhäbner Herr !
JUPITER .

Mit Staunen sehe ich ,
Wie überreich die Grazien dich geschmückt !

BAUCIS .

Wer bist du , dass die Götter dir gehorchen ?
JUPITYBR .

Der Herr der Welt , der dir die Schönheit schenkte
Und sich jetzt huldigend vor deinem Liebreiz beugt !

( Sich ihr nübernd . )
Du liebliches Geschöpf , gieb mär den Kuss ,
Den du Philemon scherzend hast versagt .
Der erste Hauch der frisch erschlossnen Blume
Sei mein ! ( Er win sie umfassen . )

BATLICOCIS ( auf die Kniee sinkend ) .

0 Herr , treibt keinen Spott mit mir !



DUETT.

JUPITER .

Zrſiebèe dicſ , di juunge Scſibne !7
Sieſi , icht liebèe dich 20ανι “t ˙uνα νονν ]
Vs genigt , dass dlicht Aiinel , Rrdine
GCenoscin den Gölter æu Felin .

( Hebt sie auf . )
Blich ſien abiſ , micſt nuun, ohine Bangent
CJud Soſieuie micſi,t golllieα H
Es giebs Fupiten Sicſt gefangen
Diesen Irelgem , Mο Qen Felben . Foſulf .

3AUCIS .
OHer, ! ( Entfernt sich von ihm.

JUPITER .

Lla , Haticis ] Spiicſ , zubανινuinm diet HZagen ?7 2
HMartiim bleibs , dut, S fenm

B AU. CIS .

Acſ , mei SeIugαUewͥs Her zοιοον αο⁰ ] et Sh ¹ανοονν,
TLeſi Steſi “ vosn Fulßpiten , den Cölles föchistent Henfn !

JUPITER .

Hocſi . Hleſenu⁰,« ndſi , Sieſht dein Gebiè en. ,
Gern vergessend , dass en fiemnschit un de „GgGoötlen Chion .

BAUCIS .

Mie ] æau, min Idss,t Sicſl Julßitem ſernnieden “

JUPITER .

Mein , en ſiebtt dicſt æ, Sich . Cueſpon.
Acſi , Baticis , hörè -
Mir einen Zag Sollol di , inin dicht ⁊bονUien
CJnud dei Hleit ini , Lelſ - ene !

HKaumnst den Hillè dil ⁊bον νοννανεuseαν ?
Des Uuurechits danf dicſt dllC˙nud , Aelenα .
Loſi liebè dich ] , ꝶröne jnein Hlefen - !

BAUOCIS ( für sich ) .

Dir , Hheileimo , baum , juein , Hene icſi diin , dbeiIen ,
Me Solle - , de, sui , 9 Srogiuα’ ,,Z ' , TJineuté Zuεαnln .
Jd jneinè Lieb “ Foll “ Sοννε fest GesteH¹
Docſl ꝛbilll es muicl gun . Aoel e, frellell ,
Michi von Jalßilen begeſind 2˙¼ S



— 2 —

(JZu Jupiter⸗ )
De EFl 2 J. CIIt , goſer J . 9 , 0 7 fretielhd QLeE5

Herlaugen ?
I2 Intiſtt deinονν . Il 2iul,t dies Misegt FCHꝗ⁊εε
75 AA7/,- Cffdele SE27/4 ZIdlel&, C SFl J½ al, einuſßbfangen .

JUPITER .

Heloſiunt 7/4⁰7 α SννNρ s Cuααά

BAUCIS dlächelnd ) .

Ach , viel mehir , als ei vbiumngdht .
en § eſidnen er inich , findlet .

Jud ⁊beh ] α mi¹ . eα Scαhνẽÿ Plicꝶ .
Dascx ¹ Neiiè 207 HnC 2, iſinn derflimdet ?

JUPIT ER ( seinen Arm um sie schliugendh ) .
Colt Hinor CA CN& S§ fF G2 DE¹hEumeauis
Mild imit Seinen , VI Seln Sii .

BAUOIS ( sich loswindend ) .
O Herr ]

JUPIT ER
L - ẽ Genm
Mun einen Nuss vbi , 70

Seſtimpf , ⁊dαινσσQν οD din Cegeſre ?
0ο ανιν

BAUOCIS ( für sich ) .
Henn en micſii meſin verlamgt , auus Hurcht ich 6＋9
Vergeblicht zwidensteſ ic , fien ! geαοναν ,

( Jupiter küsst sie . Duo wie oben . Am schlusse des Duo Küsst sie Jupiternoch einmal . Philemon erscheint an der Schwelle und bleibt wie erstarrt
stehen . )

SECHSSTER AUETRITT .

VORIGE . PHILEMON .

PHILEMON .

Was sehe ich ? Ist ' s Wirklichkeit . . . ist ' s Täuschung ?

BAUCIS cheiseite ) .
Philemon !

PHILEMON .

So . . . der Fremde darf dich küssen ?
Das ist zu weit getriebne Gastfreundschaft !



— 30 —

BAUCIS ( ihm ein Zeichen machend ) .
Still ! Wenn du wüsstest .

PHILEMON .

Schon weiss ich genug !
JUPITER .

Du irrst dich , Freund ! . . Ich freute mich des Glücks ,
Das deinem Herd die Götter zugeéewandt

PHILEMON ähn unterbrechend ) .
Die Götter konnten sich die Mühe Sparen !

JUPITER .
8 0 dankst du ihnen ? — Unverschämter Wicht !

( Er entfernt sich . )

SIEBENTER AUETRITT .

PHILRMON . BAUels .

P HILEMON .
Soll ich vielleicht ihm noch erkenntlich Sein,
Dass er mein Weib geküsst ?

BAUCIS .
Du Unbedachter ,

Gebot ich dir nicht , deinen Zorn zu zähmen ?
PHILEMON .

Was kümmert mich dein Zeichen ? Meine Augen
Verrieten mir die Wahrheit ! Du bist untréu !

BAUCIS .
Den Herrn des Weltalls hast du schwer beleidigt !

1 PHILHEMON ( erschreckt ) .
We ? : ir erist

BAUCIS .

Der Göttervater selbst !

P HILEMON .

Ich bin verloren !

BAUCIS .

Durfte ich den Kʒuss,
Den er gefordert , weigern ?



PHILEMON .

Meiner Treu ,
Wer einen Kuss begehrt , verlangt noch mehr !

ig ! BAUOCIS ( schnippisch ) .g
Mein Herr Gemahl , du machst dich lächerlich !

K8, P HILEMON .

Mir deucht , du bist noch stolz auf dein Beginnen ?
BAUOIS .

Mir scheint , du willst den Eifersücht ' gen Sbielen !

PHILEM ON.

Nicht lass ' ich schmälern mir mein Gattenreécht .

BAUCIS .

Und ich will nicht als deine Sklavin gelten !
Mir ward auls neu der Jugend Reiz verlieh ' n,
Und alle Welt soll mich bewundern dürfen !

PHILEMON .

Du bist ein treulos Weib !

BAUCIS .

Du . . ein Tyrann !
( Vulkan tritt zwischen beide .

ACHTER AUFTRITT .

TERZETT .

VULK XN (zu Baueis ) .
Muu , ꝛbe gieνν ’ tbͥ iι ονα eien ?

AZu Philemon . ) 8 5
Muu , roas giebσ QDοναS habl , iſin denm ?

P HILEMON .

See ldsgt ihie Jreν νονjiweue

B AUCIS .

Zifersuichitig ih ai , Seſbn !

VULKXAN .

Vas ? Mollit iſir euigt Zdumuee,n,



P HILEMON (zu Baucis ) .

insdt ſagdt dil nelcſ Seliebt ,
Ichi vbαο dein Golt dalleln .

3ZAUCIS ( zu Philemon )
5 % efensucſitig Seinl
Mein Heim ist Schauben belruibl .

VULKAN .

LE a0ι , Di kreues Nan !
Muin eines Möl - chE,HÜi Miſe
Jmibt ceſion das Guuch der , Hſe
In Secſaigsolen Faſin ?

PHILE MON .
Yie Gòötlen grausam schalten ,
Zerstören all zein Gluüch .
Macſſit vueden micſ aun , Alten ,
Gebl min mit meinen Huadllen ,
Hemensmiſie anunlich .

BAUCIS .

Henn dlie Scſiönhieit min ist-t erhoren ,
Henletæ ' icſ da den Hid ?

Hab ' falscht ict Aamnn geschibονο ονu,,
HMenn min den Goli des Gotler seine Lliebe dbelhit ?

VULKAN ( für sich ) .

Göller und Menscſen , alle sind Yhoren ,
Jubiten ldisott iſlinuen ꝶeine Seit ,
OV Treitè Sie quu,eß geSchαονοναο
Melil ſaindert ' s , dasò Sie demmocſ brec - eEα iſαινι Huα

PHILEMON .
Acſil siè ſfattèe min Tbll geschebvoren ,
Muim öricſit Sie ihinen Hid .

Ja , alles ist venloren ,
VDen trigerischen Gotti ſiat iſin Hlere Sié geπα· Ü0. tl

VULK AN ( zu Philemon ) .

Senug hibr , du¹ , aiν HσοάH Mανν LKlagen ,
Steſi au, den Gölttemmn Selbet Snjeſpon,
Es gieòl bei ihinen dulel gasn iadmueſies Abentettene ,

wbi % die Leutè Sagen .



PHILEMON .

% eichiteæs Hetragen 1
753

νάνννν .

3Da meinsd dièe Lens dlit , atu⁰αν Il
Achi , den arnme Lulé - an ic-t all

VULEKAN ( für sich ) .

Schν ανοε Micſil ein Mornt Sprech ich mehn !

( Wendet sich zu Baucis . )
Ai mium, lass SFein , mein Nind !

Beriſi ' g dich . Meſit iſn mun du , den Arde ,
Iin Hliimmel Selbet diéè Gôötter Sind Sos òlind ,
Dass Sie ofl eifersuchtig Sind .

BAUOCIS .

Vas Fiimmert ums den Götter CZamnfenl
Hrau , Teneis lſiad nicſil Schilècſhit ,
Oem Lulban geschieltt necſtil .

VULKAN

Oa ] Feſon C UI ( Für sich . ) Meſt ein , Mort SPreclli
Das ꝛbar. αιν ,liie, ; 2cινο ιννn .
Zluin imicht h , ον , Leſine .

PHILEMON und BAUOCIS .

Lasd dlie bο εet H εε α‘ p- ⁴' .
Zuim Ozinzp zdin nichil blic - en ,

9 ñmnag micſil Stets , ꝛchs Cöllen Iſiilos ,
Sꝛch . fuin , Menschie gseαανen .

—
VULRKAN ( zu beiden . )

Eulun Ohiinq ; Sehit empon
Maie mis gluuνοννάε foeν αοu,fαννr
Ae miss Sich , vdαα οοι Colten khittſte ,

Auch, fun Alenscſien Schlicken .

PHILHEMON .

Die Götter ? Ich verlache ihre Macht !
( Wirft die Bildnisse der Laren um, nimmt eine kleine Statue Jupiters und

wirtt sie Vulkan vor die Füsse . )

Sie mögen die Beleidigung jetzt rächen !

BAUCIS .
Philemon !

P HILIEMON (sie zurückstossend ) .

Lass mich , falsche Heuchlerin !



VULEKAN ( die Statue

NEUNTER AUFTRITT .

VULKAN . BAUCIS .

Jupiters aufthebend und auf den Altar stellend ) .
Ein Glück , dass dieser Gott von Bronce ist .

BAUCOIS .
Er hört mich nicht und stösst mich schroff von sich ,
Verlässt wohl gar die heimatliche Sc holle !
Jetzt bleibt mir keine Wahl mehr , als der Tod .

VVULKAN ( für sich ) .
Sie weint , die Arme — weinet bitt ' re Thränen !

BAUOIS .

Warum sank ich vor ihm nicht in den Staub !
Ein einz ' ges Wort — er hätte mir verzieh ' n !
Seit sechzig langen Jahren kannten wir
Nur Järtlichkeit in ungetrübter Wonne
Durch meine Schuld ward unser Glück zerstört !

VULKAN .

Das arme Weibchen ! — Bauci is , kasse dich !
Dein Schmerz dringt mir zu Herzen ! hege Mut !
Vielleicht gelingt ' s , Philemon zu versöhnen .
Ich will ihn suchen und zul dir geleiten .
Vertraue mir . . . es wird noch alles gut !

BAILOCIS ( überglücklich ) .
Du wolltest , Herr ? Ich danke dir mein Leben !
Osage ihm : ich fühle tief mein Unrecht
Und will ihn nie mehr kränken ! — Eile schnellt

ILEK AN.
Frau Venus hat um mich noch nicht geweint
Und gab mir sicher mehr zur Klage Anlass ,
Als Baucis ihrem grollenden Gemahll

Er entfernt sich . )

ZEHNTER AUFTRITT .

BAUCIS . JUPITER .
3AUCIS .

Ihr Götter , die mein Gatte schwer gelästert ,
Lenkt 1Hellt auf ihn den Strahl der Rache nieder !
Er kchlte. weil ich Thörin ihn gereizt ,
Und mir gebührt die Strafe . . mir allein !
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JUPIFTER ( der während der letzten Worte eingeétreten ist ).

Ich will vergeben — dir zu Liebe , Baucis !

BAUCIS .
Nimm meinen heissen Dank !

JUPITER .
Nur Dank ? Nichts weiter ?

leh liebe dichl !

BATL CIS ( beiseite ) .
Wie soll ich widerstehn ?

( Einer plötzlichen Eingebung folgend . )
Welch ein Gedanke — (Zu qupiter ) ) deine Dienerin
Ist dir zu eigen . . . eine Bitte nur
Erfülle mir !

JUPITER .

Sie sei gewährt !
3AUCIS .

Du schwörst es ?

JUPITER .

Ich schwöre es beim Styx .
3AUCIS ( niederkniend ) .

Dann höre mich !

ELFTER AUFTRITT .
BAUCIS . JUPITER . Dann VULKAN . PHILEMON .

Nr. 20. ROMANZE UND FINALE.
BAUCIS .

Cnoere Llergen , scſilelgent
Sſele binei , in der Hitst ,
Cud Selbs , npαι αοi & Hllen , letgen .
Vi dereint mit Lust .
Dein Cesdſieub , dies xuEj . ůenbA ,
Hracſilèe tiss ſ - ei¹ ] u,ñH .
Cieb die vοιανi⁶ ‘ , Hadre ,
Die etime elin duuhs Atndicf .

PHILEMON (für sich ) .
Zla , ꝛbas Sagt Sie ?

JUPITER .
Alles tgt venloren !

Jelſpiten ſiut ' s Selůett beSHUνο ] .

VUI . KXAN.
Sie igt . in guνdu ,
Jubiten ſial Siclt selle , geſfangen ,



JUPITER .
Maie Saulcis , diæ tch dl - SEfn ?

BAUCIS .
Ma cſe anlene , iigh 44,.
Liebè michſ SSHdteñ , damm “

VVU

5 PHILEMON .
Ach , Baulcis ]

BAUCIS .
Hfilemon ] Ac !

JUPITER .
Mun bohονν ] , Hog ,
Moein Sunen , dbeiHhi % Mi SliSg Hlich ,Bandt die J urcſu ,
Meinem Mort verfi
Sernslören zbid ncgh micſit
Ven Pfad æl, eunemn Cllich .
Hleibe Juun bbeibe Seſtbin ,

Ioeli fiene inicſ , ini , Miiß, 7
8 ( Zu Vullcan . )

Hocſli ſiien beiin SHά Ciο “ ç ic 45 Caubll,Hasc icſt S%, Jelch, , Aen Sednln .
Heiin Shhie micſitt vuνuen Iſel ' .

3
BAUCIS .

Melches Glued dglt bin CeSαi ‘ ααν /
PDuul Uun. Colten Cnadeαναbꝓ] d
Schilingi Sicſ . ubel, une zdb7s ic
Har Jasguuuiανε Ieε ] bmbdl !

eAenn 5

BAUCIS und PHIL EMON .
HgSild vergungenen Feiten ,

Haſires Luel ' Suisse Ureuden
E & SFeſilièesSe der Leben,sUAlf ,
Mocſ . einma duus Sich G¹f .
Hudl duicſi in Shpdtenn Jaugen,
Henm Scſinbe du Aller - dunteſet,
Fnsere Hereen noch . Schilagen
8οο Dοοσ Jetælt piocheαεuεεt .

( Fhilemon und Baueis fallen auf die Kniee . Jupiter und Vulkun bleiben amEingange stéhéir ünckstrecken die Hände segnend und Abschied nehmendSaclieche gegen sie aus . ) 5

Ende .
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